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einzıgen Nenner gebracht werden kann: „Am: VOI Aquın. Dieser geniale Denker, 1252 VOIl

biguity, fuzziness, and Ven paradox INaYy bring öln nach Parıs berufen, hat sich bis In seine
church than lo IC letzte Schaffensperiode mıiıt Fragen nach W e-closer the propriet

legal analysis” (S. 739) scheint SCIL, Funktion und Stellung der Orden In der
Begriff der Herrschaft („lordship‘) besser als Kirche befasst. Das zentrale Dokument, die
der Begriff des E1ıgentums („propriety‘) g.. erste große theologische Selbstreflexion der
eignet, die Verfügungsgewalt VOIN Personen Predigergemeinschaft, ist das Opusculum
und Institutionen über Kirchen hermeneutisch „‚Contra impugnantes” des Aqumnaten (41255)

erfassen. In wel weılteren kleineren Schriften (De
Der Rezensent ist nach ausend Seiten wI1e perfectione spiritualis vitae; Contra doctrinam

erschlagen VO':  a viel detailliert ausgebreiteter retrahentium religione) und In Quodlibeten
Gelehrsamkeit. Geradezu kleinkrämerisch hat Ihomas 1n Auseinandersetzung mıiıt Geg-

sich, WeNlnl bemerkt, dass die ecUuUCIC NeTI 1mM Säkularklerus, uch mıit radikalen
Verfechtern der Armutsbewegung, seine Sichtdeutschsprachige Forschung einzelnen As-

pekten des grofßen Ihemas 1Ur unvollständig vertieft. ie In diesen Werken noch polemisch
erfasst ist, obwohl das Literaturverzeichnis entwickelten Gedanken fanden schlie{fßlich,
uch schon recht umfangreich geworden und nunmehr friedlicher Atmosphäre, Fin-
ist. Der Sache tut das kaum Abbruch, denn gang 1n die „5Summa contra Gentiles“ und die

„5Summa Theologiae”. Anliegen der nter-INan würde darin ‚Wal Ergänzun un!
Nuanclerungen Einzelheiten fin C} ber suchung VO  5 Prof. OTrS ist C5S, den CN-
letztlich keinen Widerspruch dem hier tatıven egen, die VO  — „Contra impugnantes”
vorgelegten Gesamtentwurf. Und dies ist ZUTr „Summa Theologiae” führen, nachzugehen
zweifellos die bleibende 1Stun der Ver- und die AauUus dem Streit des 13. Jahrhunderts
fasserin: hundert Jahre nach ich Stutz, erwachsenen Antworten des Aquimnaten VOI-

dem Erfinder des Begriffs, erstmals wieder
intellektuellen Standort des Dominikaneror-
zustellen, „die zugleich den spirituellen und

eın Gesamtkonzept ZU] Phänomen der mıiıt-
telalterlichen Eigenkirchen entwickelt ha- dens n1€e wieder erreichter Prä anz INaTr-

ben miıt ıner eıte des Horıizonts und einer kieren“ (S. DIe Kontroversen Jahr
Tiefe der Materialdurchdringung, wWwIe S1eE in der hunderts der Universıtäi Parıs wurden auf

hohem intellektuellem Niveau ausgefochten.heutigen eit kaum eın Sonderforschungsbe-
Es artikulierte sich darin uch das Selbstver-reich mehr zustande bringt, geschweige denn

eın einzelner Projektmitarbeiter auf einer ständnis ıner Elite, die sich den 'Uen

kurzfristig bemessenen Drittmittelstelle. Aufgaben 1n der Kirche ihrer eit gestellt hat.
München Roman Deutinger Der Verfasser schreibt OrWO: nachdenk-

ich und ZUT Nachdenken stimmend, dass
VO  — ıner Aktualisierung zentraler Gedanken

orst, Ulrich: Wege In die Nachfolge Christi. der Ordenstheologie des Aquinaten abgesehen
Die Theologie des Ordensstandes nach habe, dass ber das VOIN Ihomas ın einem
Ihomas VOIL Aquın Quellen und Forschun- langen Denkprozess artikulierte Programm,
SCH Geschichte des ominikanerordens, dem uch die Widersacher einen bemerkens-

werten Anteil gehabt hätten, nicht L1UT histo-12 Berlin, ademie Verlag, 2006,
VIIL; 218 S.; Geb., ISBN-10: 3-05-004239-7 rische Bedeutung habe „Genaues Hören auf

die hier interpretierten exte könnte Fremd-
DIie jungen Bettelorden der Franziskaner heit unversehens ähe verwandeln. Es ware

und Dominikaner sahen sich die Miıtte des töricht, sich VOIN einem solchen Erbe
13. Jahrhunderts SCZWUNSCHIL, 1in den heftigen verabschieden.“ Dem ist außer Dank für

eröfitnete Einsicht nichts hinzuzufügen.Auseinandersetzungen der Universität Parıs
Münchenihre Ex1istenz und ihre Sendung Predigt un:! eorg Schwaiger

Theologie rechtferti Ursachen und
Ereignisse dieses Bette ordensstreites sind
heute vielfach erforscht. Dennoch die Brunn, Uwe: Des Contestataires 4UÜX „Catha-

TeESs Discours de reforme et propagandavorgelegte Arbeit eines der besten Kenner der
Scholastik des Hohen Mittelalters, selber Miıt- antiheretique dans les payS du Rhin et de la
glied des Dominikanerordens, deutliche TICUEC Meuse vant l Inquisition. Collection des
Akzente Es geht in der gründlichen nter- Etudes Augustiniennes. Serie Mo Age,
suchung die Fundamente der überaus Turnhout, Brepols Publishers 2006, 622 S,
folgenschweren Armutlts- und Bettelordens- 7R SIN
bewegung, ıne genetische Darstellung

Miıt der Druckfassun seiner Doktorarbeitaller mıiıt der Ex1istenz und der Funktion des
Dominikanerordens 13. Jahrhundert VeI- füllt Brunn eine FOrsc ungslücke, die für die
bundenen Fragen, konzentriert Ihomas Geschichte der Katharer un:! heterodoxer
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